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Liebe Mitglieder*innen,
liebe Interessent*innen

wie schön, dass Ihr den Shobhana e.V. nun schon ein Jahr begleitet. Zu Beginn des Jahres 
hatte ich (Katharina Bachmann, 2. Vorsitzende)  das große Glück, Nepal ein viertes Mal 
bereisen zu dürfen. Es ist jedes Mal ein Geschenk, dieses wundervolle Land und seine 
Menschen erleben zu können! Ebenso fand ein Treffen mit unserer Partnerorganisation 
VolNepal statt. Es war toll, gemeinsam mit Shiva Rimal und Bijaya Basnet die ersten Schritte 
des Projekts zu besprechen. Mit Bijaya konnte ich einige Wochen später nach Pyuthan reisen 
und die Frauen in ihrem Heimatort kennenlernen. 
Sie haben mir erzählt, wie wichtig es für Sie ist, ihr eigenes Geld zu verdienen und somit auch
mehr Unabhängigkeit innerhalb der Familie zu erlangen.
Die meisten Männer arbeiten im Ausland und die Frauen sind allein für den Haushalt und die
Kinder zuständig. Es ist unglaublich, wieviel die Frauen in den Dörfern leisten und unter 
welchen einfachen Bedingungen sie dort leben.
Auch wenn unser Projekt in Nepal durch die Pandemie gerade sehr eingeschränkt ist, finden 
regelmäßig gemeinsame online Treffen statt. Gerade in diesen schwierigen Zeiten tut es gut, 
sich hören und sehen zu können und sich gegenseitig zu (unter-)stützen.
Der Shobhana Verein hat die letzten Monate dazu genutzt, mit Hilfe von Inga Israel und 
ihrem Mann Matthias Honert die Webseite zu gestalten, um unseren Verein und das Projekt 
weiter bekannt zu machen – also schaut gerne vorbei!

Wir freuen uns nun auf das neue Jahr mit vielen tollen Projektideen!

Liebe Grüße,

Marita Zinkler & Katharina Bachmann
(Vorsitzende des Shobhana e.V.)
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Allgemeines

Der Verein Shobhana e.V. wurde am 20.08.2019 in Berlin gegründet. Zum jetzigen Zeitpunkt
des Projekts liegt der Fokus auf der Weiterentwicklung und dem gemeinsamen  Aufbau der
Kooperation.  Durch  gemeinsame  Gespräche  und  regelmäßige  Treffen  mit  den
Projektkoordinator*innen  in  Nepal  sind  wir  auch  während  der  Pandemie  in  ständigem
Austausch. Auch wenn es uns dieses Jahr nicht wirklich möglich war, Spenden zu sammeln,
haben  wir  die  Zeit  dafür  genutzt  uns  mehr  mit  dem  Thema  Kurkumaanbau  und  dem
Akquirieren  von  Spenden  zu  beschäftigen.  So  haben  wir  z.B.  an  der  Fortbildung  zum
Thema ,,Fördermodalitäten, Antragsstellung und Förderung der Stiftung Nord-Süd- Brücken“
teilgenommen, um im neuen Jahr dort einen Förderantrag einzureichen.

Steuererklärung und Gemeinnützigkeit  

Die Steuererklärung für das Jahre 2020 wurde Mitte 2021 beim Finanzamt Charlottenburg
eingereicht. Der Shobhana e.V. ist wegen der Förderung eines Frauenprojekt in Nepal zum
kooperativen Anbau und zur Vermarktung von Bio-Kurkuma, der Förderung der Bildung und
des bürgerschaftlichen Engagements nach dem Freistellungsbescheid vom 17.12.2019 des
Finanzamtes Eberswalde, Steuer-Nr. 065/142/07508 gemäß § 5 Abs. 1 Ziffer 9 KStG von der
Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer
befreit.  Zuwendungen  bzw.  Spenden  an  Shobhana  e.V.  sind  gemäß  §  10  b  Abs.  1  EStG
steuerlich abzugsfähig.



Öffentlichkeitsarbeit

1. Reise nach Nepal im Januar

Zu  Beginn  des  Jahres  ist  Katharina  für  1  ½  Monate  durch  Nepal  gereist  und  konnte
gemeinsam  mit  unseren  Projektpartner*innen  das  Land  erkunden  und  sich  über
gemeinsame Ideen austauschen.

     Zwei Frauen aus dem
Dorf Pyuthan

Die beiden nepalesischen
Projektkoordinatorinnen

Laxmi und Bijay



       Katharina gemeinsam mit unserem
Projektkoordinator Shiva und seiner

Frau Krishna

2. SHUZZ Aktion im Juli

Kolping Recycling und SHUZZ sammeln alte Schuhe ein und geben diese weiter an Menschen,
die sie brauchen. Der Erlös pro Kilo gespendeter Schuhe geht dann direkt an unseren Verein.

,,Die Unterstützung der Schuhsammelaktion trägt erste Früchte. Herzlichen Dank an Gabriele
Schnell,  die seit einigen Monaten unermüdlich die Werbetrommel rührt. Am vergangenen
Samstag brachte sie einen ganze PKW-Kombi voller Schuhe zu uns. Auch auf dem Landmarie-
Sommerfest kamen einige Kilo Schuhe zusammen. „



3. Postkartenverkauf

Um weiterhin Geld für den Verein einzunehmen, hat Franziska Panitz diese  wunderschöne
Postkarte  mit  einer  Kurkumawurzel  für  uns  illustriert.  Ebenso  können  Postkarten  mit
Reisefotografien bei uns käuflich erworben werden. Bei Interesse könnt ihr uns einfach über
unsere Webseite anschreiben oder schaut bei der Landmarie (https://www.landmarie.de/)
vorbei!

https://www.landmarie.de/


4. Die Webseite geht online!

Nun gibt es zusätzlich zu unserm Instagram und Facebook Account endlich eine Webseite!
Darüber könnt ihr euch über alle aktuelle Themen informieren und ganz unkompliziert über
unseren  GLS  Bank  Spendenbutton  Geld  an  den  Shobhana  e.V.  spenden.  Eine
Spendenquittung wird euch dann direkt an eure Mailadresse geschickt.



Finanzen 

Ausblick

Gemeinsam Krisenzeiten zu überstehen, kann eine Gesellschaft stärken und ihr ihre Werte
vor Augen führen. Nur Zusammen können wir etwas erreichen. Auch wenn die ganze Welt
Kopf steht, haben wir es dieses Jahr geschafft, weiter zu machen und neue Möglichkeiten zu
finden innerhalb der Pandemie, das Projekt wachsen zu lassen.
Wir schauen nun voller Hoffnung in das neue Jahr 2021 und freuen uns darauf das Projekt
gemeinsam  mit  den  Frauen  weiter  zu  gestalten.  So  haben  wir  uns  für  das  neue  Jahr
vorgenommen,  über  betterplace.org  den  Shobhana  e.V.  noch  bekannter  zu  machen und
darüber Spenden zu sammeln. Auch einen ersten ,,Probekurkuma-Anbau“ in Nuwakot wollen
die Frauen starten. Es kann also weiter gehen!



Anlage

Rechnungsprüfung für das Jahr 2020

Lieber Vorstand, liebe Mitglieder*innen,

die Kassenprüfung erfolgte am 12.01.2020. Es standen sämtliche Belege, Kontoauszüge und
Bilanzen  zur  Verfügung. Die  Schatzmeisterin  war  anwesend  und  beantwortete  alle
aufkomenden Fragen.

Geprüft wurden:

 alle Belege
 alle Kontoauszüge
 alle Eröffnungs- und Abschlussbuchungen der einzelnen Konten

Hierbei gab es keine Auffälligkeiten. Etwaige Fehler wurden sofort korrigiert.

Mit freundlichen Grüßen

Christina Bachmann


